
Die BfM-Fraktion erläutert, dass man die Ortsbegehung vornehmen wolle, um die 

Gegebenheiten im Gebäude zu überprüfen. Eine eventuell notwenige Sanierung 
sei teuer und müsse von der Stadt getragen werden.  

 
Die Verwaltung weist daraufhin, dass die Bücherei öffentlich sei und jeder sie 
besuchen könne, um sich ein Bild von der Situation zu machen. Sie verweist 

erneut auf den bereits vom Ausschuss für Schule, Sport und Kultur 
beschlossenen Auftrag und erklärt, dass dieser Antrag der BfM-Fraktion zum 

falschen Zeitpunkt gestellt sei.  
 
Die BfM-Fraktion möchte den Antrag daraufhin zum jetzigen Zeitpunkt 

zurückstellen und nimmt ihn zurück.  


